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3. Kreisklasse Herren BS

TSV Rothemühle II : TSV Watenbüttel III 
Dienstag, 23.08.2022, 20:15 Uhr

Zwei Punkte dank Spätlich und Kästner für den TSV 
Watenbüttel III in der 3. Kreisklasse Herren BS

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSV
Watenbüttel III das Spiel in der 3. Kreisklasse Herren BS beim TSV Rothemühle II am
Dienstagabend mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Dienstag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Jens
Kästner im 1. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Heimmannschaft unter Einsatzes von 2
Ersatzspielern spielte. Wie eng der Mannschaftskampf wirklich war, zeigte am Ende das
Satzverhältnis von 30:29.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Michaelis / Obsiadly hatten gegen Augustin / Meier bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Röddecke / Sieber versäumten es danach mit einem 6:11,
7:11, 11:7, 6:11 gegen Wintgen / Riske, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Trotz Blitzstart
verloren Grawunder / Grawunder ihr Spiel gegen Spätlich / Kästner letztlich mit 1:3. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Das
Einzel zwischen Ralf Michaelis und Nils Riske endete dagegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastgeber. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Die richtige Herangehensweise hatte Hubertus Obsiadly beim
folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Anna-Lena Wintgen ab dem ersten Ballwechsel. Kurz später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr
bekam Stefan Röddecke bei seinem Sieg in drei Sätzen von Krzysztof Jerominek. Lothar Sieber
machte mit Alea Augustin beim 12:10, 11:8, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. In toller Verfassung präsentierte sich Herbert
Grawunder im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Jens Kästner. 11:5, 9:11, 3:11, 11:9, 13:15 hieß es am Ende des nächsten Spiels,
als Antje Grawunder und Bernd Spätlich sich am Tisch gegenüber standen. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des TSV Rothemühle II und TSV Watenbüttel III in die Box. Auf dem falschen Fuß
erwischte Ralf Michaelis seine Gegnerin Anna-Lena Wintgen beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn.
Unglücklich war Hubertus Obsiadly in der Partie gegen Nils Riske, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Einen Sieg holte
Stefan Röddecke beim 11:9, 9:11, 13:11, 11:9 gegen Alea Augustin. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied
endeten. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Lothar Sieber eine Niederlage in vier Sätzen gegen Krzysztof Jerominek
kassierte. Fünf Sätze beharkten sich Herbert Grawunder und Bernd Spätlich, bevor der Gast einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Nicht ganz mithalten konnte Antje Grawunder, bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Jens Kästner, obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis wird der TSV Rothemühle II am 26.08.2022 gegen die SG Blau-Gold
Braunschweig II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 29.08.2022 gegen den TSV Rüningen VI mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Rothemühle II

Doppel: Michaelis / Obsiadly 0:1, Röddecke / Sieber 0:1, Grawunder / Grawunder 0:1 
Einzel: R. Michaelis 2:0, H. Obsiadly 1:1, S. Röddecke 2:0, L. Sieber 1:1, H. Grawunder 0:2, A.
Grawunder 0:2 

 TSV Watenbüttel III
Doppel: Wintgen / Riske 1:0, Augustin / Meier 1:0, Spätlich / Kästner 1:0 
Einzel: A. Wintgen 0:2, N. Riske 1:1, A. Augustin 0:2, K. Jerominek 1:1, B. Spätlich 2:0, J. Kästner 2:
0


